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• Das Münzkabinett und seine Bestände

• Ein Blick zurück. Das Münzkabinett in der 
Sanierung 1998 – 2005

• Die Münzdatenbank mk_edit

• Verzögerungsfreies Publizieren in 
www.smb.museum/ikmk

• Perspektiven: Erweiterungen und Netzwerke



Numerischer Bestandsüberblick (Stand 2008)

Gesamt540.000

Sonstiges (Vormünzliche Geldformen, Gewichte, Barren )2.000

Siegel und Petschafte2.000

Münzfälschungen7.000

Historische Münzwerkzeuge (Stempel, Modelle, Abschl äge)20.000

Metallnotgeld, Marken, Token, Jetons19.000

Papiergeld inkl. Papiernotgeld und Wertpapiere95.000

Medaillen32.000

Münzen in Schatzfunden12.000

Münzen des Islam und Asiens30.000

Münzen der Neuzeit ab 1500: Europa, Amerika, Koloni al-
Afrika

103.000

Münzen des europäischen Mittelalters (bis 1500), 
einschließlich Byzanz

66.000

Römische Münzen bis zum Ende des 4. Jh. n. Chr.50.000

Griechische Münzen der Antike102.000



1998-2004: Generalsanierung des Münzkabinetts im Bode-Museum



1998-2004: Generalsanierung des Münzkabinetts im Bode-Museum



Okt. 2004



Die neue Dauerausstellung
im Bode-Museum

- 4 Räume
- 100 Themen
- 3.951 Einzelobjekte
- 5 Schatzfunde 

mit über 2.000 Münzen  

Im einzelnen

- 3.425 Münzen
- 378 Medaillen
- 96 Münzähnliches (Vormünzliches, 

Münzverwandtes, Siegel)
- 52 Objekte Münztechnik
- Münzfälschungen, Münzwaagen, 

Spardosen u. a.

Dazu:
1.300 antike Münzen im 
Pergamonmuseum 



Eine Ausstellung, zwei Häuser

Pergamonmuseum
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Mk_edit > Das virtuelle Münzkabinett

• Relationale Objektdatenbank auf SQL-Basis (20 
Tabellen, 68 Deskriptoren), CMS Web-Datenbank 

• Auf Gesamtbestand bezogen: 540.000 Objekte 
(Antike, Mittelalter, Neuzeit, Medaillen, Werkzeuge , 
Papiergeld) 

• Inhaltlicher Ausbau durch Mitarbeiter möglich 
• Ab Dez. 2005: Dokumentation der ausgestellten 

Münzen und Medaillen
• Besucher- und Benutzerorientiert 
• Sehr gute Aufnahmen (7 €/Objekt), Möglichst gute 

Dokumentation, wenig Abkürzungen (13 €/Objekt)
• Ab 18. Oktober 2006: nutzbar an 

Computerarbeitsplätzen
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Alexandria von Septimius Severus bis Severus AlexanderAlexandria von Septimius Severus bis Severus Alexander

















Wiedereröffnung des 
Bode-Museum
am 18.10.2006

Virtueller Ausstellungskatalog



18. Oktober 2006 Bode-Museum
Das virtuelle Münzkabinet: 3.500 Objekte aus den Ausstellungen des Münzkabinetts













- 5.455 Objekte freigeschaltet (Stand 18.10.2007)
- neu: Suchweg Ausstellung, dort Anordnung der Objekte wie in den Ausstellungen
- neu: Der Benutzer weiß jederzeit um den Umfang des betreffenden Bereiches
- neu: Druckfunktion
- neu: ‚Mein Tablett‘
- neu: Möglichkeit zu Kommentaren per E-mail

Veränderungen des Web-Kataloges gegenüber Oktober 2006:

Ab 20. Mai 2007: www.smb.museum/ikmk

















ein Projekt von Timo Stingl M.A.

Ausbau der interaktiven Münzkataloges im Internet

… seit Januar 2008





Führungsblätter







Plädoyer für die
Bereitstellung von
Inhalten:

Platz 1 aller Seiten
der SMB nach den
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London, British Museum,  28.10.2006
London, Academy, 21.4.2007

Wohin führt der Weg?





243 Treffer









- Über 5.500 Objekte 
freigeschaltet (Stand  
18.10.2007)

- neu: Suchweg Ausstellung, 
dort Anordnung der Objekte 
wie in den Ausstellungen

- neu: Der Benutzer weiß je-
derzeit um den Umfang des 
betreffenden Bereiches

- neu: Druckfunktion
- neu: ‚Mein Tablett‘
- neu: Möglichkeit zu Kom-
mentaren per E-mail

Oktober 2007:

- Über  7.600 Objekte
- Kartensuche
- Arbeiten in Bezug auf den 
Gesamtbestand

- neu: englische Benutzeroberfläche
- neu: Nutzeranalysen 
- neu: gelistet in versch. Portalen 
- gedruckte Begleitpublikationen

Oktober 2008:

www.smb.museum/ikmk

Oktober 2009:

?????????????
- 10.000 Objekte 
- Papiergeld
- Service
- VernetzungPerspektiven



Was sind 15 Jahre für die Numismatik?

Was sind 15 Jahre für die Informations-Technologie?

-20071997Münzkatalog 
im WWW

-19991996Internet

-19981996WWW
‚Visitenkarte‘

200519921980Computer

Balat*BerlinANS

* = Museum, das u.a. die Fundmünzen von Didyma, Milet und Priene aufbewahrt.


